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1. Fragen an den
Bürgermeister

Pavillon

Grundstück der Kapelle ist Eigentum der Ortsgemeinde;
Wie sieht  die Errichtung eines Pavillon baurechtlich aus
23.08.09
Es muss ein Bauantrag gestellt werden, Bauplan wird gefordert
H. Hilden von der VG könnte Plan erstellen
Wasser-/Stromanschluss ist vorhanden
Kanalanschluss wird geklärt
23.08.09
Kanalanschluss ist erforderlich (Kosten ca. 1.500,-- €.
Anschlußarbeiten in Eigenleistung)
Es sollte geprüft werden, ob evtl. der Einsatz von einer Chemietoilette
in Frage kommt. Kosten? Leerung?

H. Heinicke

H. Heinicke







Straßennamen

Änderung von Straßennamen muss über die Kreisverwaltung laufen,
wie kann dies beantragt werden?
Sackgassenschild in St. Thomas
(St. Johann hat ein Sackgassenschild)
23.08.09
Änderung der Straßennamen geht über den Gemeinderat und es
dürfte keine Probleme geben und keine Kosten entstehen.
Sackgassenschild ist wenn gewünscht möglich. Eine Abstimmung
ergab, dass es gewünscht ist. Auf dem Ortschild Bruderholz in St.
Thomas soll ein Aufkleber „Sackgasse“ angebracht werden

H. Heinicke
H. Heinicke

H. Heinicke





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Spendengelder

Aus der Spendensammlung von 1.665,00 € sind nach der Reinigung
Grundstück Ewertz, Entfernen von Baumstümpfen, Kauf von Dünger
und Grassamen, Bepflanzung des Grundstücks um den Weiher mit
Rosen und Buchenhecken noch 340,00 € Restguthaben auf einem
Sperrkonto übrig
Entfernung von ca. 7 Baumstümpfen auf dem Grundstück Ewertz
Kosten, welche Firma?
23.08.09
H. Heinicke konnte noch keine Angaben hierzu machen, ist nach
weitere Besprechung nicht mehr nötig, die Stümpfe werden über dem
Boden abgeschnitten und können abfaulen.
Spiegel Kreuzung Schaax, hierfür ist die Gemeinde zuständig, Kosten
23.08.09
Wird über den Gemeinderat entschieden

H. Heinicke

H. Heinicke





Themenpräsentation der einzelnen Gruppen
2. Pavillon Der Pavillon wurde anhand einer Skizze und Fotos eines Pavillon am

Wittlicher Krankenhaus präsentiert.

- Toiletten, ja/nein, Standort der Anlage, Wasser/Abwasser
- Versicherungsrechtliche Seite  (Anbringung eines Schildes „Nutzung

auf eigene Gefahr“
- Es muss ein schriftliches Abkommen mit dem Kapellenbauverein

getroffen werden über die Nutzung von Wasser und Strom
- Finanzierung, evtl. die 340,00€ aus Spendensammlung nutzen
- Für Spenden und Sachspenden eine Liste anfertigen
- Ermitteln der Kosten für den Pavillon
- Wer ist verantwortlich für den Pavillon?
23.08.09
Die Materialliste und Kostenaufstellung wurde vorgestellt und ein
Spendenzettel verteilt.

P. Schon
P. Schon



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H. Heinicke möchte eine Zeichnung vom Pavillon um den Planer der
VG zu übergeben

Spenden müssen gesammelt werden, evtl. bei verschieden Firmen
vorsprechen

P. Schon

P. Schon
M. Wessel
G. Calidoni
U. Göbel





Erstellung eines Jahresplaners/Veranstaltungskalender (in
Abstimmung mit der Gemeinde)
Ideen für Veranstaltungen:
 1. Mai – Maibaum
 1. Advent – Weihnachtsbaum
 Winteraustreibung – Samstags 1 Woche nach Karneval

(mit Feuer/Feuerrad/Strohpuppe)
 Kapellenfest
 1 x im Monat Stammtisch mit z. B. Erzählrunden,

Fussballübertragungen, Drachensteigen, holländischer
Nachmittag



Eine Abstimmung, ob der Pavillon gebaut werden soll ergab, dass
alle Anwesenden dafür sind

Soll der Pavillon für private Feiern genutzt werden können?
Es wurde sich geeinigt für Bruderholzer, gegen eine Gebühr und
Vorankündigung in der Nachbarschaft

Alle

Alle





3. Kapelle Vorschläge für die Kapelle:
- Regelmäßige Reinigung
- Blumenschmuck drinnen/draußen
- Verkleidung des Stromkasten
- Eingangsbereich neues Pflaster
- Anstrich

Arbeiten an der Kapelle liegen in der Kompetenz des
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Kapellanbauvereins
Die letzte Sitzung des Kapellenbauvereins ergab:
- Es stehen xxxx,-- € in der Kasse zur Verfügung
- 2 Termine zum Gottesdienst wurden festgelegt

(Woche nach Himmelfahrt und im November eine Messe für die
Verstorbenen aus Bruderholz)

- Vorschläge über Renovierung sollen an den Vorstand gerichtet
werden,
Angebote über Pflasterarbeiten (Basaltpflaster, Einfassung mit
Stein und Pflanzbögen im Eingangsbereich) wird eingeholt

23.08.09
3 Angebote wurden eingeholt (Einfassung in Basalt, Pflaster in
Granit) und an den Kapellenbauverein übergeben, die Entscheidung
trifft der Kapellenbauverein

J. Schon

Kapellenbau-
verein





4. De Pehl Kosten für ein Mähgerät (leihweise oder kaufen)
Evtl. können die 340,-- € aus Spenden hierfür verwendet werden
Zeitpunkt wann gemäht werden soll: in den nächsten 2 Wochen
Wer?

23.08.09
Kosten für ein Mähgerät belaufen sich auf ca. 800,-- € bei einem Kauf

W. Korzillius

W. Korzillius
P. Schon





5. Damit man uns findet Ein Plan mit möglichen Straßennamen und Hausnummern wurde
vorgestellt (Mögliche Straßennamen: An der Kapelle, Am Pehl, Auf
der Heid, Am Pütz, Heidenköpfchen, Auf dem Hügel, Neuer Weg, Am
Kirchgarten

Plan bleibt in der Kapelle stehen, jeder kann seinen
Kommentar/Ideen auf einem Zettel mit Namen anbringen

Straßenschilder wie in St. Thomas
23.08.09

Alle

Gruppe




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Es wurde entschieden, dass ein Straßennamen „Bruderholz“
verwendet werden soll. Die Hausnummern müssen neu vergeben
werden. Die Gruppe „Damit man uns findet“ setzt sich zusammen und
vergibt die Nummern neu.

„Damit man
uns findet“

6. Sauberkeit
- Stand zur Zeit in Ordnung und wird beibehalten
- Schlechter Zustand der Wege, Holz LKW`s fahren die Wege

kaputt; Wege sollten geteert werden, es sollte ein Antrag an die
Gemeinde gestellt werden,

23.08.09
Die Wege sind Aufgabe der Gemeinde, H. Heinicke sieht das
Gespräch als Antrag an die Gemeinde an
- Sauberkeit (auch Straße nach St. Thomas) Vorschlag: 1 x im Jahr

eine Aktion „Müll aufsammeln“ starten

H. Heinicke 

7 Sonstiges 23.08.09
Wie sieht es aus mit weiteren Kapellenfesten?

Ortseingangsschild „Bruderholz“  Zwei Holzfiguren die einen Stamm
tragen auf dem „Bruderholz“ zu lesen ist

H. Heinicke informierte, dass die Straße von St. Thomas nach
Bruderholz saniert werden soll.
Können Ausbuchtungen für Ausweichsmöglichkeiten geschaffen
werden?

Sitzung
Kapellenbau-
verein

P. Schon

H. Heinicke







7. Nächstes Treffen   Sonntag, 04.10.2009   10:00 Uhr


